
Einladung zum

2. Vernetzungstreffen 
Radverkehr Salzburg

ZIEL: Kennen lernen und  Informations-austausch

Alle Akteure des

Radverkehrs sind

eingeladen, sich

zu vernetzen!

Dienstag, 
28. März 2017 
14.30 bis 17.30 Uhr

TriBühne Lehen 
Tulpenstraße 1 
5020 Salzburg



GemeindevertreterInnen, BürgermeisterInnen, lokale Radverant-

wortliche bzw.  Mobilitätsverantwortliche, Personen aus Politik, 

 Verwaltung,  Interessensverbänden, Forschung und Wirtschaft,  

die sich mit dem Radverkehr beschäftigen, alle Interessierten ...

Bitte reisen Sie umweltfreundlich an.

Erreichbarkeit: mit dem Fahrrad oder mit den öffentlichen 

 Verkehrsmitteln. Infos unter https://fahrplan.salzburg-verkehr.at 

(S-Bahn Station Aiglhof) bzw. http://www.radlkarte.info

Eine kostenfreie Veranstaltung von Land und Stadt Salzburg

Wir ersuchen um Zu- oder Absage 

unter office@salzburgrad.at bzw. 

Tel. +43 (0) 662 8042-4491 oder -4658

Wenn Sie Ihre Institution vor Ort (z. B. auf Infotafeln) präsentieren  

oder Infomaterial auflegen möchten, kontaktieren Sie uns bitte 

bis 10. März 2017. Wir freuen uns auf Ihren Beitrag und eine  

spannende Diskussion. 

Zielgruppe

Erreichbarkeit

Anmeldung bis 22. März 2017



Ab 14.00 Uhr Anmeldung und Kaffee

 Lastenradausstellung  

 und Infostände

14.30 - 17.30 Uhr Begrüßung

Radjahr 2017 (Ursula Hemetsberger)

Radverleih Stadt Salzburg und sonstige 

 Radaktivitäten Stadt Salzburg (Peter Weiss)

Radclub Wals-Siezenheim fördert Radfahren 

(Norbert Lurger)

Wie Saalfelden die Leute aufs Fahrrad bringt  

(Roland Rendl, Ferdinand Salzmann)

FahrRad Beratung für Gemeinden (Urkundenüber-

gabe an Oberalm, Wals-Siezenheim, Henndorf)

Wie Radfahren bei Volksschul kindern 

 gefördert werden kann (Maria Atteneder, 

 Volksschuldirektorin Schönau)

3 parallele Workshops: 

n „Förderungen zum  Radverkehr“  

(Anna König, Oliver Hietler,  

Thomas Brandhuber)

n „Was bringt Menschen aufs Fahrrad?“  

(Josef Reithofer, Verena Pichler) 

n „Rad und Tourismus“  

(Georg Schrofner, Ernst Miglbauer)

 Ausblick und Abschluss

Moderation: Karl Schupfer (Stadt Salzburg)

ProgrammProgramm


